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Weisungen Sörenberger OL-Weekend 
03./04. Oktober 2026 

Regionaler Sprint OL (*40) im Dorf Sörenberg 
Nationaler Langdistanz-OL (**A) im Gelände 

Allgemeine Weisungen für beide Tage 

Veranstalter OLV Luzern, www.ol-soerenberg2026.ch  

Laufleitung Beat Wiget 

Auskunft Claudia Erni Baumann,  claudiaerni@hotmail.com  

Wettkampfzentrum 
für beide Tage 

6174 Sörenberg Platz; Talstation Sesselbahn. 
Achtung: Die Sesselbahn ist nicht in Betrieb! 
 
WKZ-Öffnungszeiten 
am Samstag: 11.00 – 17.30 Uhr 
am Sonntag:  08.00 – 16.30 Uhr 
Information, Nachmeldungen, SI-Card auslesen, Festwirtschaft, 
Sanität, Kinderhort, Garderobenzelt 
 
Umkleiden im Auto, Garderobenzelt für öV-Reisende 
keine Duschen (Bach unmittelbar neben Parkplatz) 

Achtung: Die Platzverhältnisse sind allgemein knapp. Bitte keine 
Durchgänge mit Sporttaschen etc. blockieren.  
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http://www.ol-soerenberg2026.ch/
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Wettkampfregeln Es gilt die Wettkampfordnung von Swiss Orienteering 2007, 
Version 2026 

Startnummern Keine Startnummern für den regionalen und nationalen OL 
Ausnahme: internationale Läufer des Junior European Cups (JEC) 

Anreise Öffentlicher Verkehr:  
Postauto ab Schüpfheim Bahnhof (Linie 241) 
Es werden Zusatzbusse angeboten. 
Fussmarsch ab Sörenberg Post bis WKZ 15 Minuten.  

 Autoverkehr:  
Zufahrt Parkplätze ab Dorfeingang Sörenberg/Ochsenweid 
markiert, bitte Einweisung beachten.  
Kostenpflichtige Parkplätze befinden sich beim 
Wettkampfzentrum Sörenberg Platz (1 bis 3 Min. bis zum WKZ) und 
auf Plätzen in einer Distanz bis max. 20 Minuten vom WKZ entfernt.  
Die Parkgebühr pro Fahrzeug beträgt für alle Plätze CHF 5.- pro 
Tag. Bitte Bargeld bereithalten.  

Wildes Parkieren im Dorf Sörenberg ist nicht gestattet. Die 
Parkplätze bei der Talstation Gondelbahn Rossweid und bei der 
Talstation Rothornbahn stehen aus touristischen Gründen 
grundsätzlich nicht zur Verfügung. Wer im Dorf Sörenberg 
übernachtet, lässt sein Auto am besten dort stehen bis nach dem 
Wettkampf. 

Für Camper (mit Übernachtung) gibt es den öffentlichen Stellplatz 
Sörenberg Platz. Informationen: 
https://www.soerenberg.ch/de/hotel/stellplatz-platz-soerenberg. 
Keine Reservation möglich, kein Anspruch auf einen Platz an den 
Lauftagen.  

Kinderhort  Im Reka-Feriendorf Sörenberg, unmittelbar neben dem WKZ für  
Kinder ab 2 Jahren 
Anmeldung mit Alter/Name/Kontaktdaten der Eltern  
bis 30. September 2026 an manuelafurrer@gmx.ch  

Kinder-OL Kein Kinder-OL 

Festwirtschaft am Samstag: Kaffee, Kuchen, Suppe und Hot-Dogs 
 
am Sonntag: Reichhaltiges Angebot (siehe Getränke- und 
Speisekarte auf der Homepage). 

Bitte keine Gepäckstücke in der OL-Beiz deponieren da der Platz 
knapp ist (Fluchtwege) 

Mehrweggeschirr selbst mitbringen, die Biosphäre Entlebuch 
dankt es euch! 

https://www.soerenberg.ch/de/hotel/stellplatz-platz-soerenberg
mailto:manuelafurrer@gmx.chg
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Toiletten Mobile WC-Anlage beim Wettkampfzentrum und der Bergstation 
der Gondelbahn.  
Fixe WC-Anlage beim WKZ und der Tal- und Bergstation der 
Gondelbahn am Sonntag. Diese dürfen nicht mit Dobbs betreten 
werden.  

Sanität Im Wettkampfzentrum 

Medien Juerg Ehrler, juerg.ehrler@bluewin.ch oder Tel. 078 750 51 15 

Versicherung Ist Sache der Teilnehmenden. Der Veranstalter lehnt für sich und 
sein Personal jede Haftung gegenüber den Teilnehmenden ab, 
soweit dies gesetzlich zulässig ist.  

Datenschutz Es gilt die aktuelle Datenschutzrichtlinie von Swiss Orienteering 
vom 24. August 2021. 

Film- und 
Fotoaufnahmen 

Mit der Anmeldung nimmt die anmeldende Person (bei 
Minderjährigen die erziehungsberechtigte Person) zustimmend zur 
Kenntnis, dass die Fotos und Videos dieser Veranstaltung in Print- 
und elektronischen Medien veröffentlicht werden. Allfällige 
Einwände sind schriftlich (per Email: juerg.ehrler@bluewin.ch) an 
den Veranstalter zu richten.  

Fotos der Veranstaltung werden auf https://ol-soerenberg2026.ch/ 
veröffentlicht und den Teilnehmenden zur Verfügung gestellt. 

Laufabsage Bei Gewitter, Sturm oder anderen Ereignissen kann der Lauf durch 
den Veranstalter abgesagt, unterbrochen oder abgebrochen 
werden. Es besteht kein Anspruch auf Startgeldrückerstattung. 

JEC 2026 Im Rahmen des Sörenberger OL-Weekends finden auch die Läufe 
des Junior European Orienteering Cups 2026 (JEC) mit rund 260 
Sportlerinnen und Sportlern aus ganz Europa statt. 

Die Rangverkündigungen des JEC finden beim Reka Feriendorf 
Sörenberg  neben dem WKZ statt: 
Sprint:  Samstag, 03.10.2026 / 14.00 Uhr 
Langstrecke: Sonntag, 04.10. 2026 / 14.00 Uhr 

   

 

 

 

 

 

mailto:juerg.ehrler@bluewin.ch
https://ol-soerenberg2026.ch/
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Sörenberger Dorf OL (*40) 
Samstag 03. Oktober 2026 

Lauf der Zentralschweizer Jugend-OL-Meisterschaft (ZJOM) 

Datum Samstag 03. Oktober 2026 

Bahnlegung Damian Köpfli 

Kontrolle Adrian Köpfli 

Laufgebiet/Karte Sörenberg Dorf, Stand Sommer 2026 
1:3'000 resp. 1:4'000 unterschiedlich je Kategorie (siehe 
Bahndaten) 
Kartografie: Beni Deppeler 

Wettkampfform Sprint OL (*) 

Gelände Dorf Sörenberg mit Quartierstrassen und kurzen Übergängen auf 
Wiesen und Rasen. Gesperrte Flächen sind entsprechend 
gekennzeichnet. Schuhe mit Dobbs sind verboten.  

Kategorien Alle nach WO, ohne D/H20 
Offen: kurz, mittel, lang, Familien 

  

Nachmeldungen Anmeldungen sind in allen Kategorien auch direkt am Lauftag 
zwischen 12.30 und 15.00 Uhr im Wettkampfzentrum möglich so 
lange Karten verfügbar sind. Zuschlag CHF 2 (ohne Zuschlag für 
offene Kategorien) 

Startgelder am Lauftag 
 

Jahrgang 2010 und jünger: CHF 12.00 
Jahrgang 2006 bis 2009: CHF 17.00 
Jahrgang 2005 und älter: CHF 22.00 
Kategorie «Offen» gemäss Jahrgang 
Zusätzliche Karte:  CHF 3.00 
Miete SI-Card:   CHF 2.00 

Postenbeschreibungen Abgabe am Vorstart 

Weg zum Start WKZ – Start, 1,4 km / ca. 20 Min.  / kein Kleidertransport 

Startzeiten freie Wahl der Startzeit 13:00 – 16:00 Uhr 
Startzeiten im WKZ in Liste eintragen. Der Start muss trotz 
Startzeiten auf der Startlinie mit jeder SI-Card manuell ausgelöst 
werden. 

Streckendaten Siehe https://ol-soerenberg2026.ch/ 

https://ol-soerenberg2026.ch/
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Auswertung  Sportident, mit aktiviertem AIR+ System 

Ziel  
 

Markierte Strecke vom letzten Posten zum Ziel. Die Zieleinheit 
muss quittiert werden. Die Laufkarte kann behalten werden 
(Fairplay). Es ist verboten, Informationen an noch nicht gestartete 
LäuferInnen weiterzugeben.  
Weg Ziel -> WKZ/Auswertung 400 m  
Die SI-Card muss nach dem Lauf ausgelesen werden, bis 
höchstens 30 Minuten nach dem Lauf. 

Rangliste Live-Resultate auf www.o-results.ch 
Endresultate auf www.swiss-orienteering.ch  

Livelox ab ca. 16.30 Uhr freigeschaltet 

 

  

 

 

 

 

http://www.o-results.ch/
http://www.swiss-orienteering.ch/
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8. Nationaler Langdistanz-OL (**A) 

Sonntag 04. Oktober 2026 
Lauf der Zentralschweizer Jugend-OL-Meisterschaft (ZJOM) 

Datum Sonntag 04. Oktober 2026 

Bahnlegung Seline Stalder 

Kontrolle Andreas Stalder 

TD Swiss Orienteering Beat Oklé 

Schiedsgericht Beat Wiget (Laufleiter), Beat Oklé (TD),  
Stefan Schlatter (Swiss Orienteering) 

Wettkampfrichter Urs Purtschert 

Laufgebiet/Karte Rossweid (Stand Sommer 2026) 
1:7'500 / 1:10'000 / 1:15'000  unterschiedlich je Kategorie gemäss 
WO (siehe Bahndaten) 
Kartografie:    Beni Deppeler 
Kartenkonsulent:  Hubert Klauser 

Wettkampfform Nationaler Langdistanz Orientierungslauf (**A) 

Gelände Vorwiegend Alpwiesen mit kleineren Waldpartien und markanten 
Steinformationen. Das Gelände wird von mehreren Bächen und 
einigen Erschliessungsstrassen durchzogen.  

Geländesperre Die Geländesperre ist unter  https://www.swiss-
orienteering.ch/de/wettkaempfe/gelaendesperren.html ersichtlich. 

Kategorien Leistungskategorien: Alle gemäss Wettkampfordnung (WO) 
Breitensport/Offen-Kategorien: Offen lang, Offen mittel, Offen kurz 

Nachmeldungen Nachmeldungen / Mutationen sind bis am 30. September 2026 um 
23:59 Uhr möglich solange Startplätze vorhanden sind, per E-mail an 
matthias.boos@gmx.ch. Die Zusatzgebühr von CHF 10.- ist vor dem 
Wettkampf bei der Info im WKZ zu bezahlen. Übertrag Startplatz auf 
andere Person: Gebühr CHF 10.-; Änderung SI-Card kostenlos 

Anmeldung  
Offen-Kategorien 

Am Lauftag von 09.00 – 11.30 im WKZ möglich. 

Offen-Kategorien Jahrgang 2010 und jünger: CHF 19.00  
Alle übrigen inkl. Familien / Gruppen:   CHF 25.00 
Zusätzliche Karte     CHF 3.00  
Miete SI-Card     CHF 2.00 
Im Startgeld ist der Läufertransport mit der Seilbahn zum Start 
inbegriffen. 

https://www.swiss-orienteering.ch/de/wettkaempfe/gelaendesperren.html
https://www.swiss-orienteering.ch/de/wettkaempfe/gelaendesperren.html
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Anti-Doping Für diesen Wettkampf gilt das aktuelle Dopingstatut von Swiss 
Olympic. Es können bei allen Teilnehmenden Dopingkontrollen 
durchgeführt werden. Mit der Anmeldung unterstellen sich die 
Teilnehmenden den Anti-Doping-Bestimmungen von Swiss 
Olympic. In den Kategorien DE/HE und D20/H20 darf nur starten, 
wer die Doping-Unterstellungserklärung von Swiss Orienteering 
unterzeichnet hat. Weitere Informationen und Formulare findet 
man auf der Swiss Orienteering Webseite unter Informationen 
Antidoping. 

Weg zum Start 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kleidertransport 
 
 
Einlaufzone 

WKZ – Gondelbahn,    1.0 km  / 10 Min 
Gondelbahn Sörenberg-Rossweid  15 Min 
Bergstation Rossweid Start 1,  0.5 km, 50 m  
                                               Start 2,   0.5 km, 40 m  
Kleinere Wartezeiten an der Seilbahn sind einzurechnen.  
Die Teilnehmenden des OLs benützen einen separaten, 
ausgeschilderten Eingang. Als Fahrkarte dient die Erfassung mit 
der SI-Card beim Eingang.  
In der Gondelbahn sind Dobbs erlaubt. 

Kleiderdepot bei der Bergstation der Gondelbahn. Transport der 
Kleider ins Wettkampfzentrum 

Entlang der Wege zum Vorstart 

Startzeiten Siehe https://ol-soerenberg2026.ch/  und Homepage Swiss 
Orienteering ab 28. September 2026 
Regionale Auslosung gemäss Vorgaben von Swiss Orienteering 

Start Standardablauf für nationale Läufe. Jede Läuferin und jeder Läufer 
ist für das Löschen («clear») und Prüfen («check») ihrer/seiner SI-
Card verantwortlich. Es ist obligatorisch, die bei der Anmeldung 
angegebene SI-Card zu verwenden. Eventuelle SI-Card 
Änderungen müssen vor dem Lauf bei der Info gemeldet werden.  

Vorstart: Jede/r LäuferIn ist selbst dafür verantwortlich, sich zur 
richtigen Zeit an den Start zu begeben.  

- Startzeit - 4: Eintritt nach Startliste,  
  Löschen und Prüfen der SI-Card  
- Startzeit - 3: Selbstbedienung Postenbeschreibung  
- Startzeit - 2: Anzeige Anordnung der Kartenboxen 
- Startzeit - 1: Start-Check SI-Card, dann Zutritt zur Kartenbox 
- Start:  Die Laufkarte darf erst beim Ertönen des  
  Startsignals der Kartenbox entnommen werden.  
 
Alle Teilnehmenden sind selbst dafür verantwortlich mit der 
richtigen Laufkarte zu starten. Der Startpunkt ist mit einem OL-
Posten ohne SI-Einheit markiert. 

 

https://www.swiss-orienteering.ch/de/integritaet/uebersicht-antidoping.html
https://www.swiss-orienteering.ch/de/integritaet/uebersicht-antidoping.html
https://ol-soerenberg2026.ch/
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Start Offenkategorien Separater Startkanal 

1. Melden beim Startteam 
2. Löschen und prüfen SI-Card 
3. Selbstbedienung der Postenbeschreibung 
4. Zu den Kartenboxen. Nach der Freigabe des 

Startverantwortlichen kann der Start mit der SI-Card selbst 
ausgelöst werden (ohne Start-Check-Box).   

Postenbeschreibungen IOF-Symbole. Selbstbedienung 3’ vor dem Start und auf der Karte 
aufgedruckt 

Pflichtstrecke zum 
Startpunkt 

Start 1:  60 m   Start 2: 50 m 

Verspäteter Start Verspätete TeilnehmerInnen melden sich beim Startteam 

Kontrollsystem  Sportident, mit aktiviertem AIR+ System. 

Posten/  
Postenkontrolle 

Weiss-Orange Postenflagge gemäss WO mit SPORTident- 
Einheiten (AIR+ aktiviert). Posten mit SI-Card quittieren. Bei nicht 
funktionierendem AIR+ (Batterie der SIAC leer) SIAC zum 
Quittieren ins Loch der SI-Einheit halten. Bei nicht 
funktionierender SI-Einheit (kein akustisches und kein optisches 
Signal) oder fehlender SI-Einheit ist mit der Zange auf der Laufkarte 
zu stempeln, im Ziel unaufgefordert das Helferteam zu informieren 
und die Laufkarte mit Namen versehen zur Kontrolle abzugeben. 
Beim Auslesen ist entsprechend zu informieren. 

Sperrgebiete Auf der Laufkarte aufgedruckte und markierte Sperrgebiete sind 
einzuhalten. Es werden Kontrollen durchgeführt. Das 
Nichteinhalten der Verbotsflächen führt zur Disqualifikation. 

Besonderheit im 
Gelände 

Weidevieh: Im Wettkampfgebiet befindet sich teilweise Vieh auf 
den Weiden.  
Weidezäune: Das Gelände ist von Weidezäunen durchzogen. 
Einzelne Zäune liegen abschnittsweise flach am Boden. 
Schadensmeldung: Beschädigte oder defekte Zäune sind 
umgehend am Ziel unter Angabe des Standorts zu melden. 

Besonderheiten Karte Bäche: Die Bäche im Laufgebiet sind teilweise stark eingetieft. 
Diese markanten Einschnitte sind auf der Karte nicht speziell 
dargestellt, wenn die Bäche trotz der Böschungen gut 
durchquerbar sind (siehe Bilder auf der folgenden Seite). 

Mapflip (Kartenwechsel): Für einige Kategorien ist die Bahn auf der 
Vorder- und Rückseite gedruckt. Nach Absolvieren des ersten Teils 
ist die Karte zu wenden (neuer Startpunkt auf der Rückseite). 
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Bilder aus dem 
Gelände 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Strassenverkehr Durch das Laufgebiet führt eine Güterstrasse. Diese wird von den 
Alpbewirtschaftern, dem Kleidertransport oder Trotinettfahrenden 
(Vermietung durch Bergbahnen) benutzt. Bitte entsprechende 
Vorsicht walten lassen.  

Ziel Auffangender Trichter vom letzten Posten zum Ziel. Die Zieleinheit 
muss quittiert werden.  
Die Laufkarte kann behalten werden (Fairplay). Es ist verboten, 
Informationen an noch nicht gestartete LäuferInnen 
weiterzugeben. Zielverpflegung nach dem Ziel  
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Maximalzeit 150 Minuten 
Zielschluss 150 Minuten nach dem letzten Start 

Ziel – WKZ; 
Auslesen 

100 m. Die SI-Card muss nach dem Lauf ausgelesen werden, bis 
höchstens 30 Minuten nach Zielschluss. 

Aufgebende LäuferInnen müssen die SI-Card auslesen, um 
aufwendige Suchaktionen zu vermeiden.  

Fairness Die Laufkarten können im Ziel behalten werden, dürfen jedoch 
noch nicht gestarteten Teilnehmenden nicht gezeigt werden. 

Resultate Live-Resultate auf o-results.ch  
Die definitiven Resultate werden auf https://www.swiss-
orienteering.ch veröffentlicht.  

Livelox   ab ca. 15.00 Uhr freigeschaltet 

Beschwerde gemäss 
Art. 159 ff WO 

Vor Einreichung einer Beschwerde ist mit dem Wettkampfrichter 
Rücksprache zu nehmen, um die Sache einvernehmlich zu regeln. 
Wird keine einvernehmliche Lösung gefunden, ist die Beschwerde 
schriftlich bis spätestens eine Stunde nach Zielschluss bei der 
Information einzureichen. Es kann das dort verfügbare Formular 
verwendet werden. Betroffene Personen haben, soweit möglich, 
mitzuwirken. 

   

  

https://www.swiss-orienteering.ch/
https://www.swiss-orienteering.ch/
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Biosphäre Entlebuch: kurz und bündig  
 
Seit 2001 ist die UNESCO Biosphäre Entlebuch (UBE) Modellregion für nachhaltige Entwicklung. Das 
Label ist eine Auszeichnung für die einmalige Natur- und Kulturlandschaft, die von der aktiven 
Bevölkerung mitgestaltet wird.   
Die von der UNO formulierten 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung dienen der UBE als Richtschnur. 
Sie kümmert sich um das Miteinander sowie das Gleichgewicht von Mensch und Natur. Mit anderen 
Worten: Neben dem Erhalt von aussergewöhnlich vielfältigen Landschaften soll auch der Mensch 
Entwicklungsmöglichkeiten haben.   
 
Kaum eine andere Region der Schweiz besitzt so viele Naturschätze wie die Biosphäre Entlebuch. 
Hier befinden sich die grössten und urtümlichsten Moorlandschaften der Schweiz, das eindrückliche 
Karstgebiet der Schrattenflue und eine Tier- und Pflanzenwelt von (inter-)nationaler Bedeutung. Kein 
Wunder, wurde das Entlebuch von der UNESCO vor 25 Jahren als erstes Biosphärenreservat der 
Schweiz ausgezeichnet. Seither entwickelt sich die Wirtschaft und insbesondere der Tourismus mit 
natur- und klimaverträglichen Angeboten weiter. Seit 2008 ist die UBE zudem ein Naturpark von 
nationaler Bedeutung.   
 
Das Ganze gelingt offenbar so gut, dass die UBE anlässlich der alle zehn Jahre erfolgenden 
Überprüfung durch die UNESCO im Jahr 2011 zu einer Modell-Biosphäre für die Welt erhoben wurde.   
 
Weitere Informationen: www.biosphaere.ch 
 


